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Wir erkundeten Polen
Im April machten sich 27 Reisende 
auf den Weg um Polen zu er kunden
und besuchten unseren lang-
jährigen Pfarrer Severin Lakomy in 
seiner Heimat. Seite 4-5 

Mariä Himmelfahrt
Auch heuer fi ndet zu Mariä 
 Himmelfahrt, am 15. August, nach 
dem Gottes dienst, um 10 Uhr, 
 unser traditioneller Weißwurst-
Frühschoppen statt. Seite 7

Gott DANKE sagen
Gott für das „tägliche Brot“ danken, 
und für all das, was unser Leben 
 lebenswert macht. Am Sonntag, 
dem 8. September feiern wir um 
10 Uhr das Erntedankfest. Seite 8

miteinander
Informationen aus der Pfarrgemeinde St. Peter am Hart

Foto: Karl Wimmer
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Menschen aus St. Peter und 
Mining waren Ende April in 
Polen unterwegs und haben 
unseren ehemaligen  Pfarrer 
Lakomy besucht. Dabei viel 
Eindrücke ge wonnen und 

Gemeinschaft erlebt. Einige Ein-
drücke könnt Ihr in diesem Pfarrge-
meindeblatt lesen.

In den großen Festen Ostern 
und Pfi ngsten haben wir unseren 
 Glauben gefeiert. Gleich nach Ostern 
haben die in den Tischmütterrunden 
vorbereiteten Erstkommunionkinder 
das erste Mal Jesus in der Kommuni-
on empfangen.
Die Maiandachten lockten uns 
 hinaus zu den Kapellen in die Natur, 
um gemeinsam mit und zu Maria zu 
beten.

Gemeinsam mit den Ehejubilaren 
haben wir Gottesdienst gefeiert und 
dankbar auf die Jahre der Ehe zu-
rückgeblickt und den Segen für die 
kommenden Jahre empfangen. Uns 
ermutigen lassen vom Beispiel der 
Ehejubilare, dass es möglich ist, zu-
einander treu zu stehen. 

Den geplanten Fronleichnams-
gottesdienst beim Schloss  Hagenau 
hat es leider verregnet, trotz-
dem konnten wir einen festlichen 
 Gottesdienst in der Kirche feiern.
Wir danken den Erstkommunion-
kindern und den Vereinen für Ihre 
Teilnahme und mitfeiern.

Berührt hat mich, dass nach dem 
Gottesdienst die einzelnen Vereine 
gemeinsam hinüber zum Gasthaus 
Berger gezogen sind. Die Gold-
haubengruppe von St. Peter gemein-
sam mit der Goldhaubengruppe von 
Mining, …

Der Firmgottesdienst mit den Ju-
gendlichen aus Mining und St. Peter 
war sehr schön und berührend. 

Es ist schön auf die Reise und die 
Feste zurück zu blicken. Die Festlich-
keit und das, was unseren Glauben 
genährt hat, bleibt uns in Erinnerung 
und trägt uns ein Stück weiter im All-
tag.

Wenn wir in den Sommer hinein-
schauen, planen wir weniger Feste, 

sondern mehr den Sommerurlaub, 
unsere Erholungszeit. Wir tauschen 
uns aus, was wir geplant haben. Wir 
freuen uns und sind gespannt, was 
uns der Urlaub wirklich bringen wird. 
Und lassen uns vom Erlebten und 
dem was wir erfahren haben, weiter 
tragen.

Vielleicht lassen wir uns auch von der 
Frage leiten: Wie kann ich  meinen 
Urlaub/ Sommer gestalten, dass ich 
gut Kraft schöpfen kann?
Wie kann ich im Urlaub/Sommer so 
Kraft schöpfen, dass sie mich, wenn 
der Beruf wieder voll angeht oder 
wenn im Herbst die Aktivitäten in der 
Pfarrgemeinde  wieder starten, trägt 
und hält. Trägt mich eher ein Erleb-
nisurlaub mit viel Aktion? Oder: wo 
und wie kann ich innehalten und zur 
Ruhe kommen?

Ich wünsche Euch eine gute Er-
holungszeit im Sommer. Und dass 
ihr Kraft schöpfen könnt, die euch 
trägt und gut leben lässt.

Christine Rosska,
Seelsorgerin

WIR BAUT 
AUF BLEIBENDE 
WERTE
Sanieren mit der Förder- 
kompetenz von Raiffeisen OÖ

JETZT AUF
EINFACH
ENERGIESPAREN.AT
POTENZIALE 
CHECKEN

raiffeisen-ooe.at/region-braunau

Einladung
zur Feier des

PATROZINIUMS-
FESTS

Namenstag unseres
Pfarrpatrons Hl. Petrus

Samstag, 29. Juni 
2024, 19 Uhr

Anschließend Agape beim 
 Kirchenzugang.
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Ostergrüße von der Caritas St. Peter am Hart
Die Mitglieder des Fachteams  Caritas 
spielten, wie jedes Jahr um diese 
Zeit, den „Osterhasen“. Wir brachten 
Mitgliedern unserer  Pfarrgemeinde 
in den Alten- und Pfl egeheimen, 
aber auch Zuhause, einen  kleinen 
 Ostergruß mit Impulsheftchen „Ge-
danken zum Osterfest“ sowie ein 
selbstge backenes Osterlamm.

Die Mitglieder unserer Pfarrge-
meinde freuten sich wirklich sehr 
über die Besuche!

Wir verbrachten mit  ihnen ein biss-
chen Zeit. Sie erzählten aus Ihrem 
Leben und interressierten sich sehr 
über Neuigkeiten aus unserer Pfarr-
gemeinde.

Viele OberösterreicherInnen haben 
durch die Teuerungen den Boden 
unter den Füßen verloren, sind in ab-
solute Notlagen gerutscht.

Etliche mussten im Winter entschei-
den, ob sie ihre Wohnung heizen 
oder lieber Lebensmittel einkau-
fen – für beides gleichzeitig reichte 
es nicht mehr. Wir sehen diese Not 
auch in den Caritas-Sozialberatungs-
stellen, der Andrang dort ist so hoch 
wie nie zuvor. 

Mit dem Slogan der heurigen Haus-
sammlung „Weil in Armut überlebt, 
aber nicht gelebt werden kann“ 
möchten wir auf die harten und oft 
prekären Lebensumstände der Men-
schen in Armut hinweisen.

Aufgrund der großen Not und der 
damit verbundenen Herausforder-
ungen können Menschen in Armut 
kein erfülltes Leben führen. Wenn 
das Geld für Lebensmittel, Medi-
kamente, Heizung, Miete oder eine 

neue Waschmaschine nicht reicht, 
wird jeder Tag ein harter Kampf.
Gerade die Spenden aus der Haus-
sammlung ermöglichen in solchen 
Situationen der Caritas rasche, unbü-
rokratische und nachhaltige Hilfe.
  
Bitte öffnen Sie daher Ihr Herz für die 
Hilfe für Menschen in Not! Mit  Ihren 
Spenden für die Haussammlung 
 ermöglichen Sie der  Caritas  schnelles 
Handeln: mit Lebensmittelgut-
scheinen, Zuschüssen für Strom und 
Heizung, beratenden Gesprächen, 
mit Obdach, medizinischer Ver-
sorgung und  warmen Essen für die-
jenigen, die auf der Straße leben.

Bitte helfen auch Sie mit Ihrer  Spende 
bei der Caritas-Haussammlung. Ein 
Erlagschein liegt dieser Ausgabe 
des Pfarrgemeindebriefes bei. Vielen 
Dank!

Hilfe für Menschen in Not in Oberösterreich
und in unserer Pfarrgemeinde 
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Der Wonnemonat Mai gilt in der 
 katholischen Kirche als "Marien-
monat" und wird mit unzähligen Mai-
andachten gebührend gefeiert. 

Dieser Festmonat wird mit dem 
 neuerlichen Erwachen und Auf-
blühen der Natur nach dem langen, 
kargen Winter gefeiert – angelehnt 
an die Mutter Jesu Christi, deren 
Sohn den Tod besiegt hat und der 

Inbegriff neuen Lebens ist, welches 
auch die Natur jedes Jahr aufs Neue 
widerspiegelt.

Dieses Jahr konnten wir in den Kir-
chen und bei den  Kapellen  unserer 
Pfarrgemeinde insgesamt 8 Mai an-
dachten abhalten. Es freut uns im-
mer sehr, dass  viele St. Peterer und 
 St. Peter innen mit uns die Maian-
dachten unter  freiem  Himmel feiern.

Anton Zeilberger hatte die Idee zu 
 einer gemeinsamen Reise nach 
 Polen, um unseren früheren Pfarrer 
Severin Lakomy zu besuchen.
Die Firma Weiss stellte ein Besichti-
gungsprogramm zusammen, und so 
konnten wir am Samstag, 27. April, 
starten. 27 Reisende, davon 10 aus
Mining, stiegen in St. Peter und 
 Mining zu. Unser Fahrer Janni chauf-
fi erte uns ruhig und sicher bis nach 
Bielsko-Biala (Bielitz) in Schlesien 
(Südpolen). 

Nach der Ankunft im Qubus  Hotel 
etwa um 18 Uhr bezogen wir die Zim-
mer, erhielten von unserem  jungen 
Reiseleiter Lukas eine kurze Stadt-
führung und bekamen im Hotel ein 
exquisites Abendessen serviert.

Nach der langen Fahrt hatten 13 
Mitfahrende aber noch nicht genug: 

Wir erkundeten die Altstadt und be-
gaben uns ins Bielitzer Nachtleben.

Am Sonntag, 28. April, fuhren wir 
zuerst nach Auschwitz. Dieser Tag 
wurde der anstrengendste. Da der 
Besuchereingang neu gestaltet 
 wurde, mussten wir vor der Führung 
schon 1,5 km vom Parkplatz dorthin 
marschieren. Die Führung hätte vier 
Stunden gedauert, da wir Verspätung 
hatten, verkürzte sie sich. Aber der 
Besuch dieser Gedenkstätte macht 
betroffen. 
Obwohl in den Baracken oft nur 
 Bilder zu sehen sind, bekommt man 
eine Gänsehaut im Erahnen der 
Gräuel und Qualen, die diese  Opfer 
erleiden mussten. Besonders zu 
 Herzen gehend waren die  tausende 
Kilo Menschenhaare, die Schuh-, 
Prothesen- und Kofferberge, die 
Brillenhaufen. Am erschütterndsten 
ist aber der Gang durch die Gas-
kammern und vorbei an den Krema-
toriumsöfen.

Da war es gut, dass wir am Nachmit-
tag in Wieliczka das Salzbergwerk 
besichtigen durften. Allerdings ging 

Maiandachten im Marienmonat

Unsere Pfarrreise zu Pfarrer Lakomy

Sonnwendfeuer
Die Goldhaubengruppe ladet zum 
traditionellen Sonnwendfeuer am 
Freitag, den 21. Juni, ab 19 Uhr, ins 
Pfarrgemeindezentrum ein. 

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. Heuer gibt es frische  POFESEN!
Auf Euer Kommen freut sich die 
Goldhaubengruppe mit Obfrau 
 Gabriele Hartl.

Fahrzeug-Segnung
Am Sonntag, dem 21. Juli, werden 
nach dem Gottesdienst von Pfarrer 
Gert Smetanig am Parkplatz vor dem 
Kirchenwirt alle Fahrzeuge wie zum 
Beispiel Autos,  Motorräder, Fahr-
räder oder Roll stühle gesegnet.

Sommerurlaub
Seelsorgerin Christine Rosska ist 
vom 7. bis 27. Juli und vom 16. August 
bis 31. August auf Urlaub.

In dringenden Fällen melden Sie sich 
bitte bei Pfarrer Gert Smetanig unter 
+ 43 (0)676 8227 7769.

Reinigungshilfe gesucht
Für das Pfarrgemeindezentrum wird 
zur Vertretung während Urlaubszeit 
und Krankenstand eine Reinigungs-
hilfe gesucht.
Für nähere Infos bzw. bei  Interesse 
wenden Sie sich bitte direkt an 
Margarethe Aichinger (+43 (0)650 
4180872).

Aktuelle Fotos und Berichte
aus unserer Pfarrgemeinde fi nden 
Sie auch auf der Homepage:
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart
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es in einem über gleich 400  Stufen 
hinunter und nochmals so viele in 
Etappen. Das war für die älteren 
Mitreisenden eine Herausforderung, 
weshalb einige schon früher mit dem 
Aufzug wieder hinauffuhren. 
Aber die im Bergwerk befi ndliche 
St. Kinga-Kapelle ließ alle  Strapazen 
vergessen. Ein Wunderwerk aus Salz! 
Riesige Luster, das Leben Jesu als 
Wandrelief, ein Altar, die Madonna 
von Lourdes und eine Statue von 
Johannes Paul II. Nach so vielen Ein-
drücken freuten wir uns aufs Sitzen 
beim Abendessen. Dieses war meist 
deftig, aber sehr „geschmackig“, be-
sonders das Dessert.

Den Höhepunkt unserer Reise 
 bildete aber das Wiedersehen mit 
Pfarrer Severin Lakomy. 
Am Montag brauchten wir vom Hotel 
nur 20 Minuten nach Czechowice-
Dziedzice zu fahren. Dort erwarteten 
uns Severin und Slawa vor einer ent-
zückenden Kirche. In dieser feierte er 
nur mit uns einen stimmungsvollen 
Gottesdienst.
Anschließend besichtigten wir die 
moderne Kirche, für deren Bau er 
ab 1981 verantwortlich war.  Eröffnet 
 wurde sie 1992, erbaut nur mit 
 Spendengeldern und ganz viel un-
entgeltlicher Arbeit. Dabei erklärte er 
uns, wie Planung und Bau abliefen.
Wir konnten nachvollziehen, wie 
viel Engagement und Herzblut er in 
 dieses Projekt gesteckt hatte. Jeder 
weiß nun, wie sehr er mit diesem 

Bauwerk verbunden ist und warum 
er wieder nach Polen zurückge -
kehrt ist. 
Trotz Pension ist Pfarrer Lakomy 
aber noch voll eingeteilt mit Beicht-
hören und Messlesen. Er strahlt 
noch immer so viel Herzlichkeit und 
 Wärme aus! Es gab viel zu erzählen 
und besprechen. Deshalb dauerte 
unser Besuch länger als geplant.

Der zweite Programmpunkt war 
 Jasna Gora in Tschenstochau mit 
der Ikone der „Schwarzen  Madonna“. 

Dieser Ort ist voll Spiritualität, wenn 
man sich darauf einlässt und nicht 
nur kurz durch die Kapelle mar-
schiert. Hier beeindruckte uns  unsere 
Führerin, die nur so vom Heiligtum 
schwärmte und voller Überzeugung 
uns die tiefe Gläubigkeit vermitteln 
wollte.

Den letzten Höhepunkt bildete am 
Dienstag Krakau. Wir begannen im 
jüdischen Viertel Kazimierz, wo wir 
an mehreren Synagogen vorbei-
gingen, über den Neuen Marktplatz 
und vorbei an dem von King Charles 
II. gesponserten jüdische Zentrum, 
einem Haus der Begegnung. 
Weiter ging es zum Wawel, der Be-
festigungsanlage, dem Dom und 
dem Schloss, wo wir den Renais-
sance-Innenhof bewunderten.
Nach einer kurzen Mittagspause 
schlenderten wir durch die Altstadt, 
besichtigten das Collegium Maius, 
den ältesten Teil der Jagellonen-Uni-
versität und überquerten zuletzt den 
Marienplatz mit den Tuchhallen.
Nun folgte der krönende Abschluss: 
die Marienkirche mit dem goti-
schen Flügelaltar von Veit Stoß – ein 
Wunder werk der Schnitzkunst! Nach 
vier Stunden Führung freute sich 
jede/r auf die wohlverdiente Pause.
Im Hotel erholten wir uns bei einem 
wunderbaren Abendessen.

Am Mittwoch, 1. Mai, ging es ab 8 Uhr 
heimwärts, wo um ca. 18 Uhr beim 
Mostbauern in Aham eingekehrt 
wurde. So ging eine unvergessliche 
Reise zu Ende, und wir kehrten mit 
unzähligen Eindrücken zurück zu 
 unseren Lieben.

Text. Adelheid Schwendtner; Fotos: Karl Wimmer
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Bei herrlichem Wetter wurde am 
Pfi ngstmontag in der Pfarrkirche 
St. Peter der Dankgottesdienst für 
die Ehejubilare 2024 gefeiert.

Von 18 geladenen Jubelpaaren 
 folgten heuer leider nur 7 Paare 
 unserer Einladung. Seelsorgerin Frau 
Mag. Christine Rosska begrüßte die 
Jubelpaare vor der Kirche und ge-
meinsam zogen sie feierlich ein.
Die Hl. Messe wurde vom Chor 
„AufTakt“ mit stimmungsvollen 
 Liedern umrahmt.

Als Zeichen der Anerkennung be-
kam jedes Jubelpaar vom PGR-Ob-
mann der Pfarrgemeinde eine Kerze 
überreicht.

Im Anschluss folgte das  traditionelle 
gemeinsame Gruppenfoto sowie ein 
Sektempfang und ein gemüt liches 
Beisammensein bei Kaffee und 
 Kuchen im Pfarrzentrum.

Es war wieder ein schönes Fest und 
wir wünschen allen Jubelpaaren 
 Gottes Segen und Gesundheit für die 
kommenden Jahre.

Ein herzliches Dankeschön den 
 fl eißigen HelferInnen im Hinter- 
grund und den Kuchenspender-
innen.

Ihr Ehejubiläum feierten:
40 Jahre: Anna und Martin Lechner, 
Gerlinde und Alois Berghammer
50 Jahre: Agnes und Josef Berger, 
Katharina und Ferdinand Ellinger, 
Gerda und Karl Glaser
60 Jahre: Friederike und Georg 
Knechtl 
65 Jahre: Anna und Johann Sattlegger

Ein Segen zu lieben - Tag der Ehejubiläen
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Unterfurtner GmbH
Gewerbestraße 9 // 

4963 St. Peter/Hart // AUSTRIA 
tel +43 7722 / 62761 

mail offi ce@unterfurtner.at
unterfurtner.at

ERWIN KREIL
AUTOHAUS

www.autohaus-erwin-kreil.at
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Leider hat das Wetter einen dicken 
Strich durch unseren Plan gemacht, 
das Fronleichnamsfest im Schloß-
park in Hagenau zu feiern. Daher ver-
sammelten sich alle teilnehmenden 
Vereine und die Pfarrbevölkerung 
aus St. Peter und Mining gleich in der 
Pfarrkirche.
Es war ein schönes Gefühl  einen 
 Gottesdienst mit Pfarrer Gert 
 Smetanig in einer vollgefüllten 
Pfarrkirche zu feiern. Ein herzliches 
 Dankeschön allen.

Dass das „miteinander feiern“ nicht 
nur bei der Feuerwehr und dem 
Musikverein sondern auch im kirch-
lichen Bereich geht, bewiesen die 
Feuerwehren St. Peter und Mining, 
der Kameradschaftsbund St. Peter 
und Mining sowie die Goldhauben-
gruppen St. Peter und Mining mit 
dem gemeinsamen Auszug von der 
Pfarrkirche zum GH Berger, wo die 
Musikkapelle zum Tag der Blas musik 
geladen hatte.

Herzlichen Dank allen für das groß-
artige Teilnehmen und allen die mit-

geholfen haben, dass das Fronleich-
namsfest so gefeiert werden konnte.

Wir freuen uns schon auf 2026, wo 
das gemeinsame Fronleichnams-
fest der Pfarrgemeinden Mining und 
St. Peter wieder in St. Peter statt-
fi ndet.

Fronleichnam – Hochfest des Leibes und Blutes Jesu Christi
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Nach den großartigen Erfolgen in 
den vergangenen Jahren fi ndet 
auch heuer zu Mariä Himmelfahrt, 
am  Donnerstag, dem 15. August, 
nach dem Gottesdienst um 10 Uhr 
wieder der beliebte Weißwurst- 
Frühschoppen im Pfarrgemeinde-
zentrum statt.

Für das leibliche Wohl wird  
bestens gesorgt: Es gibt neben 
 frischen Weißwürsten und Brez’n 
 natürlich auch ein g’schmackiges 
Weißbier.

Alle Mitglieder des Pfarrgemeinde-
rates freuen sich auf Ihr Kommen!

Traditionell steht zu Mariä Himmel-
fahrt auch der Kräuter- & Trachten-
tag von der Goldhauben-Gruppe 
St. Peter, in der Pfarr kirche auf 
dem Programm. Beim Gottesdienst 
 werden die selbstgebundenen 
Kräuter büschel geweiht und an die 
Gottesdienstbesucher verteilt.

Mariä Himmelfahrt mit Weißwurst-Frühschoppen
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Kanzleistunden
fi nden jeden Mittwoch von 16 bis 
18 Uhr und jeden Samstag von 8.30 
bis 10 Uhr im Büro (1. Stock) im Pfarr-
gemeindezentrum statt.

Gebetskreis
Jeden 1. Montag im Monat fi ndet im 
Pfarrgemeindezentrum ein Gebets-
kreis statt. Dieser wird von Fr. Maria 
Leimer angeboten.
Alle Interessierten sind gerne einge-
laden. Nähere Informationen unter 
Tel.: +43 (0)7722 68605.

Kinder- & Jugendchor
Der Kinder- & Jugendchor der Pfarr-
gemeinde St. Peter freut sich jeder-
zeit über gesangsfröhlichen Zu-
wachs. Jedes singbegeisterte Kind ist 
eingeladen mitzumachen.
Interessierte melden sich bitte bei 
Fr. Magdalena Huber unter Tel.: +43 
(0)680/2322744.

Petrus-Weine
Bereits seit einigen Jahren gibt es in 
der Pfarrgemeinde St. Peter  einen 
 eigenen Wein.
Das weiße „Petrus-Schluckerl“, das 
rote „Petrus-Tröpferl“ und den  weißen 
Cuvée, das „Jubiläums- Tröpferl“, 
 zieren Etiketten mit der Pfarr kirche 
St. Peter. Alle Weine sind einzeln bzw. 
in  schönen Geschenkpackungen 
zu kaufen. Erhältlich sind die  Weine 
bei Margarethe Aichinger unter 
Tel.: +43 (0)650 4180872.

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe „miteinan-
der“ ist am 9. August 2024. Berichte 
bitte an miteinander.stpeter@gmx.at.

Am Sonntag, den 8. September, um 
10 Uhr sagen wir gemeinsam Danke 
und feiern das Erntedankfest.

Besonders feierlich wird jedes Fest, 
wenn alle Generationen daran teil-
nehmen. Es ist uns deshalb ein 
 großes Anliegen, dass die Vereine 

unserer Pfarrgemeinde, aber auch 
die Kinder des Kinder gartens und 
der Volksschule mit feiern.

Wir  möchten alle Eltern bitten, 
den  Kindern die Teilnahme an 
 diesem Fest des  Dankens zu ermög-
lichen.

Erntedank – Ein Fest für Gottes Schöpfung

Sehr gut besucht war heu-
er der Naschmarkt der kfb am 
Palm- sonntag. Die kfb bedankt 
sich bei allen Besuchern und 
 Kuchenspenderinnen. 

Für die Auferstehungsfeier in der 
Oster nacht bemalte und befüllte das 
Team der kfb wieder Weihwasser-
fl  aschen, welche von den Gottes-
dienstbesuchern nach Hause mitge-
nommen werden konnten. 

Am Abend des Muttertags ge-
stalteten die kfb und der Chor 
 Magnifi cat in der Pfarrkirche eine 
Maiandacht.

Die nächsten Termine der kfb 
 werden im Herbst bekanntgegeben.

Das Team der kfb wünscht allen 
 einen erholsamen Sommer.

Die Katholische Frauenbewegung berichtet
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Neues von der Goldhauben-, Perlhauben- und
Kopftuchgruppe St.Peter am Hart 
Die Trachtenschau, das Goldhau-
bencafé, und das 10-Jahr-Jubiläum 
des Dirndlnähkurses fand am Mitt-
woch, dem 17. April 2024 im Pfarrge-
meindezentrum statt.

Beim heurigen Nähkurs waren 8 
Damen wieder voller Freude und Be-
geisterung dabei.  
Da in den letzten Jahren die Trach-
tenschau nicht abgehalten werden 
konnte, gab es heuer eine interes-
sante Präsentation der Näh stücke 
aus den Kursen von Herbst 2019 bis 
Frühling 2024.
Eine bunte Mischung aus Dirndl-
kleidern, Trachtenkleidern, Röcken, 
Ponchos… wurde gezeigt.

Mit Corona-Unterbrechungen sind 
es heuer 10 Jahre, voller abwechs-
lungsreicher Kurse, geselliger Zu-
sammenkünfte, Kreativität, moti-
vierter Kursteilnehmerinnen, netter 
Begegnungen, Freundschaften und 
immer wieder neuer Ideen. 
Dafür wurde der Kursleiterin 
Schneider meisterin Sandra Schuma-
cher großer Dank ausgesprochen.

Auch Annemarie Buchholz erfreute 
das Publikum wieder mit ihrer Dicht-
kunst.

Als Rückblick oder auch als An-
regung für neue Kurse, wurden die 
Metzgertaschen ausgestellt.

Auch das neue Mädchenband  wurde 
gezeigt. Wer Interesse daran hat, 
kann sich bei Obfrau Gabriele Hartl 
Tel.: + (0)676/7834959 melden.

Am Freitag, dem 21. Juni 2024  fi ndet 
beim Pfarrgemeindezentrum ab 
19 Uhr wieder das traditionelle Sonn-
wendfeuer statt. Die gesamte Be-
völkerung ist herzlich eingeladen.

Beim Einweihungsfest von Feuer-
wehrzeughaus und Musikheim am 
Samstag, dem 25. Mai 2024 über-
reichte die Goldhaubengruppe 
an den Musikverein und an die 
Feuer wehr jeweils eine Spende von 
1.000 Euro.
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Tel.: 07722 / 63326
e-Mail: blumen.felber@a1.net

Friedhofstraße 10, 5280 Braunau

Schnittblumen
Topfpflanzen
Hochzeitsfloristik
Trauerbinderei für Beerdigungen
Grabgestaltungen

Blumen Felber
Ihr Fachgeschäft in Sachen Blumen
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Das Seelsorgeteam St. Peter mit  
Seelsorgerin Christine Rosska 
 möchten all jene, die neu in unsere 
Gemeinde zugezogen sind, herz-
lich in St. Peter begrüßen. Es ist uns 
ein großes Anliegen, dass sich alle 
neuen Bürger in unserer Gemeinde 
wohlfühlen. Wir, die Pfarrgemeinde 
St. Peter, möchten dazu auch et-
was beitragen. Wir  laden Sie deshalb 
herzlich ein, sich am Pfarr- und am 
Gemeinde leben zu beteiligen.

Wir bieten Ihnen in unserer Pfarrge-
meinde viele sinnstiftende Tätigkei-
ten. Sie werden dadurch sehr schnell 
Kontakt zu anderen Bürgern fi nden.
Und Sie können damit selbst einen 
wichtigen Beitrag zu einer funktio-
nierenden, aktiven Pfarrgemeinde 
St. Peter leisten.

Unsere Pfarrgemeinde bietet ein 
reich haltiges, vielfältiges Angebot für 
jede Alters gruppe.

Hier nur ein kleiner Auszug aus 
 unseren Veranstaltungen:
Mehrmals im Jahr veranstalten wir 
das „Pfarrcafe“ in unserem Pfarrge-
meindezentrum, von dem sie auch 
Kuchen und Torten mit nach Hause 
nehmen können.
Ende Juni fi ndet das Patroziniums-
fest zu Ehren unseres Namenspat-
rons, des hl. Petrus, statt. Der Weiß-
wurstfrühschoppen am 15. August 
und die Feier der Ehejubilare am 
Pfi ngstmontag sind weitere Veran-
staltungen, die jährlich stattfi nden.
Die Adventkranzweihe Ende Novem-
ber, gestaltet von der Volksschule 
St. Peter und besonders beliebt bei 
Kindern, hat sich ebenfalls bestens 
etabliert. Jungschar-, Jugend- und 
Spiegelgruppen treffen sich regel-
mäßig im Pfarrgemeindezentrum. 

Bei vielen Veranstaltungen werden 
immer wieder helfende Hände ge-
braucht, auch Kuchenspenden sind 
immer wieder erwünscht. 

Auf unserer Homepage www.dioe-
zese-linz.at/stpeter-hart fi nden Sie 
alle Infos rund um das Pfarrgemein-
deleben. Gerne werden auch  Beiträge 
für unsere  Pfarrgemeindezeitung 
„miteinander“ entgegengenommen.

Aktuelle Termine und Veranstaltun-
gen können Sie unserer Homepage, 
der Pfarrgemeindezeitung sowie den 
Info-Plakaten im Pfarrgemeinde-
zentrum oder in der Kirche ent-
nehmen.

Bei Interesse nehmen Sie bitte 
 Kontakt mit uns auf:
· Pfarrbüro:
Telefon: +43 (0)7722 62518

· Seelsorgerin Christine Rosska:
Mobil: +43 (0)676 87 76 62 14 

Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich willkommen in St. Peter am Hart!

FORELLENZUCHT PETER HARTL
A-4963 ST.PETER AM HART, HAGENAU 50
Tel.07722/84470, Fax 07722/84470-4
E-Mail: Hartl.Forellen@gmx.at



Kinder & Jugend
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Der heurige Vorstellgottesdienst 
und die Erstkommunionfeier stand 
unter dem Thema: Jesus der gute 
Hirte. Die Kinder wurden von Tisch-
müttern in 6 Gruppenstunden vor-
bereitet.  Einen herzlichen Dank allen
 Müttern für die engagierten und 
 tollen G ruppenstunden.

Seelsorgerin Christine Rosska emp-
fi ng die Kinder in der Kirche zu einer 
Kirchenführung.
Wichtige Elemente in der Kirche und 
im Gottesdienst wurden kindgerecht 
nahegebracht, das Alter der Kirche 

geschätzt und die vielen Schlüssel 
des Pfarrgemeinde-Patrons  Petrus 
mussten gesucht und gezählt 
 werden. Und es durften die Glocken 
geläutet werden.

Ein Segensweg in der Kirche lud 
ein, sich mit dem Thema Segen 
auseinander zu setzen und Eltern 
und  Kinder durften sich gegenseitig 
segnen.

Der Pfarrcafe, den die Tischmütter 
mit Hilfe der Kinder organisierten, 
war gut besucht.

Herzlichen Dank der Religions-
lehrerin Andrea Aichberger, die in 
der Schule mit den Kindern die 
 Lieder und Texte einübte.
Herzlichen Dank der Klassen lehrerin 
Claudia Haider für ihre Unter-
stützung.

Den Abschluss der Erstkommunion-
vorbereitung bildete das Schnitzel-
essen im Gasthaus Berger.

„Wer auf Gott hofft,
wird von Güte umfangen.“

(Psalm 32,10b)

Erstkommunion -  Jesus der gute Hirte
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Erste Reihe von links: Elina, Valerie, Olivia, Luisa, Lea, Laura;
Zweite Reihe von links: Niklas Hauser, Niklas Kurz, Johannes, Lukas, Felix, Elisabeth

Selbstgebackenes Brot Kerzen verzieren Kuchenverkauf beim Pfarrcafe
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Der Heilige Geist begleitet uns und 
stärkt uns auf unserem Lebensweg.
In diesem Jahr bereiteten sich 18 
 Jugendliche auf die Firmung vor: 
Raphael, Johannes, Jonas, Florian, 
 Xaver, Franziska, Leon, Maximilian, 
Jan, Carolina, Gabriel; Marco, Leon-
hard, Sophie, Magdalena, Isabella, 
Tim und Gerhard.

In vier Firmstunden lernten wir uns 
als Gruppe bei vielen lustigen, dyna-
mischen Spielen besser kennen. Wir 
zeichneten unseren Lebensweg und 
überlegten uns, welche Menschen 
uns bis jetzt begleitet haben und 
wo wir die Begleitung durch Gott er-
lebt haben.

Wir erfuhren woran man das  Wirken 
des Heiligen Geistes erkennt und 
 welche Eigenschaften (Gaben) er 
in uns stärkt? Mit welchen Zeichen-
hand lungen (Handaufl egung, Besie-
gelung,  Salbung) uns der Heilige Geist 
im Firmgottesdienst zuge sprochen 
wird. 

An einem Vormittag begleiteten 
uns unsere Paten und Patinnen zur 
Firmvorbereitung. Wir tauschten uns 
aus, was wir voneinander erwarten. 

 Führten einander blind und bauten 
eine Brücke nur aus Holzstäben.

Für den Gottesdienst in der Oster-
nacht verzierten wir Kerzen. In der 
Osternacht waren wir ganz vorne mit 
dabei und halfen mit. 

Wir besuchten einen Escape-Room 
zum Apostel Paulus in Mining und 
wir erkundeten die Kirche in St. Peter 
per GPS-Daten auf unserem Handy.

Der Firmgottesdienst in St. Peter am 
8. Juni war eine sehr schöne und be-
stärkende Feier. 

„Alles vermag ich durch ihn,
der mir Kraft gibt.“ 

Philipper 4:13

Bild: Sarah Frank | factum.adp; In: Pfarrbriefservice.de

Das Sakrament der Firmung
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Gruppenfotos: JeWoShooTinGS – St. Peter am Hart
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Die Jungschar beteiligt sich aktiv am 
Pfarrleben in der Gemeinde.

Ende März, am Samstag vor dem 
Palmsonntag, stand wieder das 
bereits traditionelle Palmbuschen 
 binden auf dem Programm.

Fleißige Jungscharkinder,  Firmlinge, 
Erstkommunionkinder und einige 
Erwachsene banden bei sonnigem 
Frühlingswetter über 90 Palm-
buschen. Die Kinder hatten großen 
Spaß dabei und verbrachten einen 
schönen Vormittag.  Am Sonntag vor 

dem Gottesdienst wurden die Palm-
buschen dann an die Kirchenbe-
sucher verkauft. 

Unsere Aprilstunde startete mit 
der Mitmachgeschichte „Die drei 
Schmetterlinge“, wo es um Vorurteile 
und Gleichberechtigung ging.

Anschließend bastelten wir bereits 
für den Muttertag. Wir beschlossen, 
in diesem Jahr auch den  Müttern, 
die den Gottesdienst am Mutter-
tag besuchten, ebenfalls mit einem 
 kleinen Geschenk zu erfreuen.

Es wurden Herzen aus Salzteig aus-
gestochen. Wir brauchten natürlich 
jede Menge dieser Herzen, die von 
den Kindern mit großem Eifer gefer-
tigt wurden.

Alle konnten auch für ihre  Mamas 
einige Herzen mit nach Hause 
 nehmen.  Zum Schluss der Stunde 
standen auch wieder Spiele auf dem 
Programm. 

Text & Fotos: Ute Graf

Palmbuschen binden und Muttertag
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Sie haben 
einen Schaden ...
am auto.
Rufen Sie uns an.

A-5280 Braunau, Aching 63
+43 (0)7722 / 87318-0, www.kreilhuber.at
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Manhartseder-Krisai e.U.
Bestattungen & Urnenforst

5280 Braunau • Linzerstrasse 18 • www.bestattung-braunau-krisai.at

Gottesdienstzeiten

Jeden 1. + 2. Sonntag im Monat
  Gottesdienst um 10 Uhr
Jeden 3., 4. + 5. Sonntag im Monat
  Gottesdienst um 8.30 Uhr
Jeden 3. Samstag im Monat
  Gottesdienst um 19 Uhr
Von Mai bis November 
Jeden 3. Samstag im Monat
  Gottesdienst um 19 Uhr
  in der Pfarrkiche Bogenhofen

Gut informiert
Die Gottesdienstordnung sowie 
die Verlautbarungen liegen für den 
 ganzen Monat im Kircheneingang 
zur freien Entnahme auf bzw. sind 
auch auf der Homepage zu fi nden. 

Kontakt
Telefon: +43 (0)7722 62518
St. Peter 2, 4963 St. Peter am Hart
pfarre.stpeter.hart@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/stpeter-hart
Seelsorgerin Mag.a Christine Rosska
Mobil: +43 (0)676 87 76 62 14 
christine.rosska@dioezese-linz.at
Pfarrer Mag. Gert Smetanig
Mobil: +43 (0)676 61 18 499
gert.smetanig@dioezese-linz.at

Grafiken: Factum / ADP; In: Pfarrbriefservice.de

Taufe
Die jüngsten Christen von St. Peter 

Verstorben
In die ewige Heimat sind uns vorausgegangen 

Isabella Denk
Handelstraße 5
getauft am 16.03.

Matteo Rendl
Guggenberg 3
getauft am 13.04.

Niki Angermeier
Sonnenweg 1
getauft am 20.04.

Katharina Zaglmaier
Peterfeld 9
getauft am 01.06.

Franz Gamper
Aselkam 7,
am 26.03.

Reinhard Zaglmayr
Burgkirchen,
am 29.04.

Elfriede Giesen
Peterfeld 60,
am 25.04.

Annemarie Neubauer
St. Peter,
am 15.05.

Josef Spitzeder
Ofen 3,
am 18.05.

Erna Koller
Ernsthofen,
am 22. Mai 

Franz Winter
St. Peter,
am 23.05

Klaus Schier
Peterfeld 63,
am 01.06.
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IMPRESSUM
„miteinander“ ist der Pfarrgemeindebrief 
der  katholischen Pfarrgemeinde St.  Peter 
am Hart, herausgegeben vom Pfarrge-
meinderat St. Peter.

Redaktion: Mag.a Christine Rosska, 
Margarethe Aichinger, Veronika Kugler, 
Eva Schwarz, Anton Zeilberger.
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www.printiss imo.at

Palmplatz 2 Telefon: +43 (0)7722 68502
5280 Braunau am Inn E-Mail: info@printissimo.at

23.06 08:30 Uhr Pfarrkirche Pfarrgottesdienst;
Zweite Tafelsammlung Peterspfennig

29.06. 19:00 Uhr Pfarrkirche Patrozinium Petrus und Paulus;
anschließend Agape beim Kirchenzugang

30.06. 08:30 Uhr Pfarrkirche Wortgottesfeier;
Zweite Tafelsammlung Priesterstudenten

20.07. 19:00 Uhr Bogenhofen Geburtstagsjubiläen des Monats Juli

21.07. 08:30 Uhr Pfarrkirche
Parkplatz Kirchenwirt

Pfarrgottesdienst; Zweite Tafelsammlung Miva;
anschließend Fahrzeugsegnung

15.08. 10:00 Uhr Pfarrkirche
Pfarrgemeindezentrum

Maria Himmelfahrt; Gottesdienst mit Kräuterweihe
anschließend Weißwurstfrühschoppen

17.08. 19:00 Uhr Bogenhofen Geburtstagsjubiläen des Monats August

08.09. 10:00 Uhr Pfarrkirche Erntedank; Gottesdienst

14.09. 19:00 Uhr Bogenhofen Geburtstagsjubiläen des Monats September

19.10. 19:00 Uhr Bogenhofen Geburtstagsjubiläen des Monats Oktober

20.10. 08:30 Uhr Pfarrkirche Missiosonntag;
Zweite Tafelsammlung für die Weltkirche

16.11. 19:00 Uhr Bogenhofen Geburtstagsjubiläen des Monats November

17.11. 08:30 Uhr Pfarrkirche Elisabethsonntag;
Zweite Tafelsammlung für die Aufgaben der Caritas


